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£)e ßürd;cr a ber ßifa
g'à botj berbrännt, mir fjauet'ë ruudj,
mir ^ürctjcr utücnb fjalt gaffe fja;

Unb focr biß »fafe fjät i ftm 33uuch,

bä ift bimeib am befte bra.

Gë tfjunnt bie ©fcfjidjt eim jtoar cfjli tiiitr,
je nu, me langt të Vortmonncfj
unb benft: bie $iia ift nu fjiiiir,
am Gnb bom gat)t fjäft botfj niib mefj.

6n guete grafj, en guete 3Bi,

unb aftcë brima Qualität,
baë miiefjt bimeib fein 3iircfjer ft,

too b'legcfjctt berbaffe tôt. Sofcf mmmi
*

Vis-à-vis der Zika
genau auf ber auberen ©cite liegt

baë Gabaret SDÎaêcotte. Sein Programm

ftefjt unter bent Reichen ber fieben grofjcn

Ventilatoren, bie baë Sfuêftcllungêgebâubc

entlüften. SBürjige SBirbct tocfjen burrfj

genfter unb £ür, unb eine betoreube W\*

CAMPARI..
Reirv ir\ Flaschen oder gespritzt mit Sipr/on

fctjung bon ^patfcfjuli unb 33ratenfance um»

nebelt bot gcuufjfreubigcit 33efucfjer. QiUi*

brogramm

2£cr tagsüber in ber 3lusfteüuug au 23lit=

lucnfofjl gefdjitubbcrt, ficfj an ©urfcutür=

inen getocibet uub über alleu Tiätcit bte

frommen Sreilein beê Softor Vircfjer ge

foftet luer ficfj (mit einem SBort) tagë»

über beut brobagaitbafräftigcu ©ebanfeu

ber begetarifcfjen .Vuiclje ergeben uub ber*

fcfjlooren fjat, ber lanbef abenbë mit 3Sor=

teil biëià=biê benn fjier ernxtrtct ifjn
faftige gleifrijfoft

9îotf 9tonatj ber icecfifdje, fouferiert in

Uniform à la Ëëcofficr uub berfunbet

fdjmunjeïrtb bas lufulïtfcfje SJÎenû...

2flë SSorftoetfe eine oitantinljaltige £än=

jerin, frtfdj bout 6ië bann nocfj eine

Sänjerm, toeniger frifcfj, mit 23IumenfofjI

garniert bann abermals eine Sänjcriu,
ooKfdjIanf tut beften Sinuc beê SBortcë

boll" bann jur Slbtoccfjêlung eine ettoaë

fcfjlanïere Sänserin, Siäljrtoert ca. 100,000

.Kalorien bann, alë «plat de résistance»,

brei ïâ^criunen auf einmal, gum £etl

pel',berbräiut, mm Seit ofjnc ©arnitur
uub bann alê gtoifdjengang nnb ju
neuem Slnreij ein fdjuabfiger Sfetfdj mit

©olbtter in ber ftrett Qîbee ber tracnfrfjcu

9ïoftc (biefer auëgc3eidjuetc ßomifer fjat
nämlid), toie alle Ätontifer, beu Spleen épa¬

tant, cr fei ein grofjer Sragöbe baê ift
tooljl ntöglictj, ba er aber ein nocfj größerer
.Uouttfer ift, fo berblafet fein bämonifdjer
33ItdC neben ber unfcfjufbigcn Slnbadjt fei*

ner Aiontif'eraugen) ©olbner erfdjicfjt
fidj alfo toegen einer grau uub bann gefjt

baê ÏÏJcenit toetter.

Eine toeiterc Sänjertn, à la tartare, blut=

jung uub rolj, mit Sdjnitttaudj auf ber

Stinte, bemouftriert bie eutfetteube ÄBtr»

tung geteufiger Slfrobatif. SBeiitafjc reifjt fie

ftd) eiu 33ein auë unb nodj eine (natür=

lid) îâttjerin) berfudjt fidj in ber Veran=

frijaulirijung ber fulinartfcfjen SKeiëfjeit: Qe

älter ba* gleifdj, befto beffer ber traten.
2lber niemanb toill anbeifjen bann atê

Ktou abermals eine Säit3crin Sßerle

beê Orienté jum Söeinctt unb enb=

tief) bte 5toeillefjte, fcljtoimmt in ntclobifdjer
Sauce unb fingt ba^u einen Stefratu

cnblidj bic letzte Unb bon allen fäonu

piereu getjeitt letjnt fidj ber SBefdjauer ju=
rüd gifabrogramnt Küttig unba»

nierte g-lcifdjfoft mit Salade musical 5ßo=

buri 5potbourri

liiit gütiger l'anbpriiitarleljrer, ber mit

feinem Sofjn baë Sßunber erlebte, madjte

ein feljr ernfteê ©efidjt, 'toäfjrenb fein Sofjn
Stielaugen befam. 9cadj beut erften Jeil

retteten ficfj bie Reiben jitrücE aufs Sanb.

SBieHeictjt unter fdjnterjlidjer (Sittfagung,

Oielletctjt aucfj, toeit ber gug fällig toar.

Sic toerben toas erjäfjlen

Sabci trifft bas Sßrograntttl ben ©eift ber

3iïa ausge;eidjnet: gleifcfjfcfjau ber 9ta=

tionen. Ser. eintritt ift 'baê Villigfte. 2ltt=

bere Hölter anbete greife. SBer bom Qu*

fefjeu nidjt fatt toirb, bem fjilft ein Vattf»

fonto. CStnjig ber überjeugte Vegetarier fjält
nciblus ftanb. H.Rex

*

Wie urteilt die Presse über
den Nebelspalter?

Für Humor sollten wir schon der Gesundheit

wegen besorgt sein. Und als

Sorgenbrecher darf der «Nebelspalter» bezeichnet

und empfohlen werden. Dabei sind sehr oft

die Zeichnungen namentlich, aber auch die

Aufsätze nicht etwa gesuchte Humoresken,

sondern es steckt hinter der lachenden Seite

wahrer Ernst. Wie die letzte Nummer das

Kapitel «Schundliteratur» behandelt, ist ein

wahres Ergötzen, wenn auch die sich

hochanständig dünkende Courts-Mahler-Leserin

von ihrem Konterfei schwerlich entzückt sein

dürfte. (Schweiz. Bodenseezeitung, Romanshorn)

6

De Zürcher a der Zika

Iii Potz verbrannt, mir hauet's ruuch,

mir Zürcher mücnd halt gösse ha;

Und wer vill Platz hät i sim Buuch,

dä ist bimeid am beste dra.

Es chunnt die Gschicht eim zwar chli tüür,
je nu, me langt is Portmonnch
und denkt: die Zika ist nu hüür,
am End vom Jahr häst doch nüd meh.

En guete Fratz, en gucte Wi,
und alles prima Qualität,
das müetzt bimeid kein Zürcher si,

wo d'Glegcheit verpasse tät. Jos-f Wsêiih-u

Vis-à-vis àer
genau auf der anderen Seite liegt

das Cabaret Mascotte. Sein Programm
steht unter dem Zeichen der sieben großen

Ventilatoren, die das Ausstelluugsgebäude

eutlüfteu. Würzige Wirbel weheu durch

Fenster und Tür, und eine betörende Mi-

schnng von Patschuli uud Vrateusauce
umnebelt den geunßfreudigen Besucher. Zika-

programm

Wer tagsüber in der Ausstellung an

Blumenkohl geschnuppert, sich an Gurkeutür-

i.ien geweidet nnd über allen Tiäten die

frommen Brcilein 'des Doktor Bircher ge

kostet wer sich (mit einem Wort) tagsüber

dem propagandakräftigeu Gedanken

der vegetarischen Küche ergeben und

Verschworen hat, der landet abends mit Vorteil

vis-à-vis demi hier erivartet ihu

saftige Fleischkost

Rolf Ronay der Neckische, konferiert in

Uniform u la Escoffier und verkündet

schmunzelnd das lukullische Menü...
Als Vorspeise eine vitaminhaltige

Tänzerin, frisch vom Eis dann noch eine

Tänzerin, weniger frisch, mit Blumenkohl

garniert dann abermals eine Tänzerin,
vollschlank im besten Sinne des Wortes

voll" dann zur Abwechslung eine etwas

schlankere Tänzerin, Nährwert ca. 100,000

Kalorien dann, als «plat äe résistance»,

drei Tänzerinnen auf einmal, zum Teil

pelwerbrämt, zum Teil ohne (Garnitur
nnd dann als Zwischengang und zu

nenent Anreiz ein schnapsiger Sketsch mit

Goldner in der firen ^dee der tragischen

Rolle (dieser ansgczcichnete Komiker hat

nämlich, wie alle Komiker, den Spleen spa-

tant, er sei ein großer Tragöde das ist

wohl möglich, da er aber ein noch größerer
Komiker ist, so verblaßt sein dämonischer

Blick neben der unschuldigen Andacht
seiner Komikeraugeu) Goldner erschießt

sich also wegen einer Frau lind dann geht

das Menü weiter.

Eine weitere Tänzerin, à ls tartare,
blutjung nnd roh, mit Schnittlauch auf der

Stirne, demonstriert die entfettende Wirkung

gelenkiger Akrobatik. Beinahe reißt sie

sich ein Bein aus und noch eine (natürlich

Tänzerin) versucht sich in der Veran-

schanlichnng der kulinarischen Weisheit: Je
älter das Fleisch, desto besser der Braten.
Aber niemand will anbeißen dann als

Clou abermals eine Tänzerin Perle
des Orients zum Weinen und endlich

die zweitletzte, schwimmt in melodischer

Sauce und singt dazu einen Refrain
endlich die letzte Und von allen

Kompleren geheilt lehnt sich der Beschauer
zurück Zielprogramm Völlig nnpa-
uierte Fleischkost mit Sslsäe musical Po-

pnri Potpourri

Ein gütiger Landprimarlehrer, der mit

seinem Sohn das Wunder erlebte, machte

ein sehr ernstes Gesicht, während sein Sohn

Stielaugen bekam. Nach dem ersten Zeil

retteten sich die Beiden zurück aufs Land.

Vielleicht unter schmerzlicher Entsagung,

vielleicht auch, weil der Zug fällig war.

Die werden was erzählen

Tabei trifft das Programm den Geist der

Zika ausgezeichnet- Fleischschan der

Nationen. Der Eintritt ist das Billigste.
Andere Völker andere Preise. Wer vom

Zusehen nicht satt wird, dem hilft ein Bankkonto.

Einzig der überzeugte Vegetarier hält

neidlos stand. ». k.ex

Wie urieilt àie ?r-e5se iiì>ei'

àen l^ekels^alter?
Lür llumor sollten wir scbon der (iiesunrl-

beit weZen besorgt sein, llncl als LorZen-

krecber clark cler «I^ebelspslter» be?eicbnet

uncl erripkoblen werclen. Dabei sincl sebr oit

clie ^eicbnunZen namentlicb, aber aucb clie

^.uksät^e nicbt etwa gssucbts tìrnoreslisn,
sonàern es steckt binter cler lacbenclen Seite

wabrer Lrnst. V^ie clie letzte lVummer clas

Kapitel «Scbunclliteratur» bsbanclelt, ist ein

wabres Lrc>öt?en, wenn aucb clie sicb bocb-

anstänclici clünlisncle Lourts-l>iabIer-I.sssrin

von ibrem Xonterkei scbwerlicb sràiiclct sein

ciürkte. (8cd«ei?. Lc>ciensee?eiturix, korn!>nstic>rn>


	Vis-à-vis der Zika

